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Donnerstag den 7. Jul i 1870.

Ausschließende Privilegien.
DaS l l. Haiidrlöminisierinm und daö lünigl. ungar, Mini«

slninm siir ^andwilthschust, Indnstric und Handel haben nach-
siehmde Priuilegieu ertheilt:

Äm 8. Mai !870.
1. Dem Frcmz Fritz, Civil- und Uniformschncidcr in Wien

am Pcler Nr. 11, auf die E>sii,dung uon mechanischen Sicher-
heilölaschen, fllr dic Daner cinco Jahres.

2. Den Gebrüdern DcÄcr ^ Eomp., Maschinenfabrilantcn
zn Cannstadt in Württemberg (Bevollmächtigter A. G. Pnmme-
rcr in Wcl«), c»ij die Erfindung einer direct nnd doppelt wir-
tenden Dampfpumpe ohne Schwungrad, filr die Daner von fünf
Jahren,

Diese Erfindung ist im Königreiche Wilrtlembcra seil Wstcu
Juli 18<!l» ans dir Daner von zehn Jahren patcnlirt.

Am 10. Ätai 1870.
.'!, Dein Oscar Andrci, Fabricanlcn in Straßlinra, i» Frank-

reich (Bevollmächtigter Dr. Antun Hasselwanlcr, Hos nnd Gc
richlöadvocal in Wien, Halicchnra.cra.nsse ^Ilr. l»), ans die Erfiu-
dnnq rineS elastischen Sitzes, filr die Dancr von zN'ci Jahren.

Am 11. Mai 1870,
4. Dem Aleri» Gooillot, Fabricantcn in Paris (Vevollmäch-

<ic,lcr Friedrich Rüdiger in Wien, yteulian, Signiuodgassc Nr. 3),
ans die Erfindung eines leicht llanßportirbarcn Zelte«, für die
Dauer eine« Jahres.

5>. Dem Alexander Äahin zn Chaleau-Thiern, in Franlreich
(Veuollmächligtr Brüder Pagrl in Wim, Stadt, Niemerstrafic
Nr. 1U), ans die Erfindung einer eigenthümliche!! Biudehaleu-
schraube filr Möbelstilcle, sl!r die Dauer eines IahlrS.

Die Priuilcgiumsbcfchreibungcii, deren Grhcimhaltnng ange-
fnchl wurde, befinden sich im l. l. ^riuilegiums-Archive in Auf-
brwahrnng, und jene von 5i, deren Gchcimhalluug nicht angesucht
wnrde, liwnen daselbst von Jedermann eingesehen werden.

(222-1) Nr. 2507.

Kundmachung
drs FinanMinijleriums vom 33. Juni 1870,
womit ein letzter Zinsentermin für die mit
<5ouponö versehenen Obligationen des ,ur
Eonvertirung bestimmten Nationalanlehens

vom HO. I nn i >»H4 festgesetzt wird.
Kraft der mit dem Gesetze vum 24. März

1870 (N . G. B l . 3tr. 37) ertheilten Ermächti-
gung und im Nachhange zur Kundmachung des
Finanzministeriums vom 2. Apri l 1870 (R. G.
B l . Nr. 38) wird für die auf Ucdcrbringer lau-

!tenden, mit Coupons versehenen Obligationen des
Nationalanlehens Vom 2K. Jun i 1854 als letzter
Zinsentermin, an welchem noch auf Grund der
bisherigen, zur Convertirung bestimmten a l t e n
S c h u l d t i t e l eine Zinsenzahlung geleistet wird,
der 1 . Jänner und beziehungsweise der 1 . Apri l
1871 festgefetzt.

Die nach diesen Terminen fällig werdenden
Zinfen werden daher auf Grund der a l t e n

S c h u l d t i t e l von der Staatscassa nicht mehr
realisirt, und wird die weitere Verzinsung nur auf
Grund der neuen (Convertirungs-) Schuldtitel
geleistet werden.

Rücksichtlich derjenigen Nationalanlehens-Obli'
gationen, von welchen die Zinsen gegen Quittung
behoben werden, wird der letzte Zinsentermin erst
später festgesetzt und kundgemacht werden.

Wien, am 23. J u n i 1870.
Holzgethan u,. p.

(223—1) Nr. 2852.

Kundmachung.
A m 14. J u l i l. I . , lo'uhr Bormittag,

werden in der Amtskanzlei der gefertigten Bezirks-
hauptmannfchaft die

Jagdbarkeiten
der Gemeinden Mannsburg und Möttnik auf
fechs Jahre und der Gemeinde Untcrkosses auf
fünf Jahre verpachtet.

Wozu die Pachtlustigen eingeladen werden.
Stein, am 2. J u l i 1870.

Der s k Vezirkshauptmann.


